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Fünfundzwanzigſter Jahrganug

ale Zeitun Anzeigen
weroen die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich mit Ausnahme der
Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet
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Nr 220 a a d Saale Sonntag den 20
wer re September

An unſere Leſer
Vom 1 Oktober d J ab wird in dem Erſcheinen der SaaleZeitung eine Aenderung eintreten und zwar wird ſie von da ab ziveimal täglich

in einer Morgen Ausgabe früh von 9 Uhr ab und
in einer Abend Ansgabe nachmittags von 4 Uhr ab

vom Tage der Ausgabe datirt ausgegeben werden Desgleichen wird täglich eine zweimalige Verſendung nach auswärts ſtattfinden

Die Morgen Ausgabe wird wie bisher mit den Mittagszügen die Abend Ausgabe mit den Abendzügen verſandt werden

Wir ſehen uns zu dieſer Aenderung veranlaßt einestheils durch die erhöhten Anforderungen welche die fortſchreitende Zeit im allgemeinen und ein groß
ſtädtiſches Gemeinweſen insbeſondere an alles was dem öffentlichen Intereſſe dient und vornehmlich auch an die Preſſe ſtellt andererſeits entſprechen wir damit auch vielfach

geäußerten Wünſchen aus unſerm Leſerkreiſe
Durch das zweimalige Erſcheinen wird die SaaleZeitung in den Stand geſetzt ihren Leſern ſämmtliche Nachrichten bedeutend früher als bisher und

gleichzeitig mit den berliner Blättern zu übermitteln Die Morgen Ausgabe wird vornehmlich der Politik gewidmet fein ſie wird außer Leitartikeln über brennende
Tagesfragen die neueſten politiſchen Nachrichten und während der Tagung unſerer Parlamente die Berichte über die Sitzungen derſelben bringen Die Abend
Ausgabe wird neben politiſchen Nachrichten und Beſprechungen hauptſächlich den unterhaltenden Leſeſtoff pflegen Außerdem aber wird ſie

die Notirungen der Berliner Börſe von demſelben Tage
oringen für deren telephoniſche Uebermittelung Sorge getragen iſt Anzeigen werden ſowohl in der Morgen als Abend Ausgabe aufgenommeu in erſterer
jedoch nur in beſchränktem Maße

Der Abonnementspreis unſeres Blattes bleibt derſelbe für unſere Abonnenten in Halle beträgt er 2,50 Mark bei Bezug durch

die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle und Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhalten wünſchen haben dafür einen
Bringerlohn von 25 Pfg vierteljährlich zu entrichten doch kann auch die Zeitung in der Expedition und bei unſeren im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wo dann ſelbſtverſtändlich der Bringerlohn in Wegfall kommt Das Beſtellgeld für die durch die Poſt bezogenen Exemplare erhöht ſich
um 10 Pfg für das Vierteljahr wird jedoch nur von denjenigen Abonnenten erhoben welchen die Zeitung durch den Briefträger gebracht wird

Diejenigen von unſeren Leſern in Halle und Giebichenſtein welche die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen

es vielmehr bei der bisherigen einmaligen Zuſtellnug täglich bewenden laſſen wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe von dem betreffenden Tage

Die Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte

Zum 64 mal werden am 21 Sept die deutſchen Natur
forſcher und Aerzte ſich vereinen um in fünf arbeitreichen
Tagen die wichtigſten Fragen ihrer Wiſſenſchaft zu erörtern
um den Vorträgen hervorragender Fachmänner zu lauſchen
und den augenblicklichen Stand der die Natur ergründenden
Lehre prüfend und kritiſch zu betrachten Gemäß dem bei der
vorjährigen J in Bremen gefaßten Beſchluſſe wird
unſere Stadt Halle die Ehre haben den deutſchen Gelehrten
Gaſtfreundſchaft bieten zu dürfen Unſere ſtädtiſchen Behörden
haben ſich beeifert dieſer Ehrenpflicht zu genügen und durch
das Anerbieten zweier Feſtvorſtellungen im Stadttheater und
einer Feſtfahrt auf der Saale den werthen Gäſten den
Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu machen Nicht nur
die beamteten Vertreter aber auch die geſammte Bürgerſchaft
unſerer Stadt weiß die Auszeichnung zu ſchätzen und iſt der
Bedeutung des Momentes ſich bewußt der an den Ufern der
Saale die Verkünder und Verbreiter der modernſten Wiſſen
ſchaft vereint

Was unſerer Zeit die iſt und die mit
zener eng verwandte Heilkunde darüber braucht man ſelbſt
ſchellenlaute Thoren heute nicht mehr aufzuklären Unter allen
Benennungen mit denen man ſo reichlich das neunzehnte

net bedacht hat trifft die des naturwiſſenſchaftlichen
Jahrhunderts unzweifelhaft am glücklichſten den Grundgedanken
des Zeitgeiſtes Alle Zweige menſchlicher Bethätigung ſind
von dem Wehen und Walten dieſer Wiſſenſchaft ergriffen und
durchgeſchüttelt worden und gus den Ruinen des verſteinerten
Dogmatismus iſt die evolntioniſtiſche Weltanſchauung erblüht
die Auffaſſung daß alles organiſch Lebendige in ewigem Werden
und Wandeln begriffen iſt Ein ewig Weben ein wechſelnd
Leben, wie es ſchon der unvergleichliche Dichter begriff dem
die Naturwiſſenſchaft neben der Muſe eine ernſte und heiß
umworbene Gefährtin war Jener Erdgeiſt den Fauſtens
mächtig Erdenflehen herbeiruft und vor deſſen gewaltigem An
Weh der titaniſch Strebende ein furchtſam weggekrümmter

urm zuſammenſinkt er iſt der Herrſcher geworden in
Unſeren mit der fortſchreitenden Erkenntni
Und wenn dieſer Geiſt auch gewiß nicht feindlichk dem mild
herzigen Verkünder der Heilslebre Lon Nazareth gegenüber
tritt wenn ein Darwin ſelbſt religiöſem Ewpſinden nicht ſtarr

verſchloſſen blieb ſo iſt doch eine neue Macht auſgekommen
und hat entſcheidenden Einfluß gewonnen auf Moral Sitte
LKunſt Volkswirthſchaft und Kritik eine Macht mit der auch

ie ehedem allmächtige Kirche zu rechnen hat und die richtig
verſtanden und erfaßt vor allen geeignet erſcheint einem von
d Schlacken n h Verjährung gereinigten Glauben
e Wege zu bereiten und den wurzelfeſten Boden Nicht wie

en a en Glanben und Wiſſen
er moderne Menſch zu wählen ſondern zwiſchenvolution und Revolution zwiſchen dem Verſuch dhe Be

ſtehende zeitgemäß und organiſch umzubilden und den Be

abends durch unſere Austräger zuſammen

ſtrebungen eines an allem Beſtehenden verzweifelnden gewalt
ſamen Umſturzgedankens

Es iſt im Vorjahre ein Buch erſchienen das in Deutſchland
durch ſeinen geiſtreich glitzernden Stil durch die Schlagkraft
ſeiner oft geſuchten Antitheſen und durch ein mitunter ſehr
lebendiges Kunſtgefühl einen beinahe unerhörten Erfolg zu
verzeichnen gehabt hat Jn dieſem Buche das uns Rembrandt
als Erzieher empfiehlt ſind allerlei originell ſein wollende
Ausfälle gegen die mechaniſche Weltanſchauung gegen das
Spezialiſtenthum und die mikroſkopiſche Lebensauffaſſung des
deutſchen Profeſſors enthalten Hätte der Verfaſſer recht
unſer Heil wäre nur durch die erbarmungsloſe Ausrottung
dieſes gefährlichen Typus zu erreichen Aber er hat unrecht
Mag ſpezialiſtiſches und mikroſkopiſches Weſen mancherlei ge
ſündigt haben mag die Univerſalität des achtzehnten Jahr
hunderts durch ein beſchränkteres Jdeal verdrängt worden und
mögen auch arge Geſchmackloſigkeiten nicht ſelten mit
untergelaufen ſein was dem deutſchen Geiſte und was der
Kulturgemeinſchaft aller Völker durch dieſes auf die Wiſſen
ſchaft übertragene moderne Prinzip der Arbeitstheilung ge
wonnen ward das kann nur ein Blinder verkennen oder ein
blind ſein Wollender Das Jahr in dem Hermann v Helm
holtz und Rudolf Virchow die Schwelle des ſiebenten Jahr
zehnts überſchreiten das die neueſte in ihrer wiſſenſchaftlichen
Bedeutung noch gar nicht zu überſchauende Entdeckung des
beſcheidenen Forſchers Robert Koch ſah es giebt die bündigſte
und erſchöpfendſte Antwort auf alle ſcheinbar künſtleriſchen
Schmähungen ernſter und ſtrenger Wiſſenſchaftsarbeit

Der Naturforſcher der Arzt ſie ſtehen im vorderſten Gliede
der modernen Kulturkämpfer Für ihr ſelbſtloſes Wirken im
Dienſte der Menſchheit giebt es keine beengende Schranke der
Nationgalität und wie auf allen voraufgegangenen Verſamm
lungen wird auch diesmal die Betheiligung fremder Ge
lehrter hoch willkommen ſein Jſt damit die politiſche Be
deutung derartiger Zuſammenkünfte bezeichnet ſo bedarf ihre
Werthbeſtimmung für die ſoziale Entwickelung keines Kommen
tars Jſt doch durch ein ſcheinbar unbeträchtliches Fort
ſchreiten ſelbſt und wie viel mehr durch eine bahnbrechende

Entdeckung oder Erfindung wie deren unſer Jahrhundert
ß entgötterten Tagen Darwin s Jenner s und Robert Koch s ſo viele und große ſah

für die Verbeſſerung des Menſchheitlooſes ſo unendlich viel
mehr gethan als durch noch ſo ſcharfſinnig erklügelte ſozialeUtopien die von dem Boden realer Wirklichkeit ch flüchtig

erheben und die Natur des ſtaubgeborenen Menſchen mit
einem Zauberſchlage in ihren r ä ändern zu können
wähnen Nur aus dem Erdreich der Wiſſenſchaft können die
wahren ſozialen Reformen hervorſprießen die Dauer verheißen
lind dieſes Erdreiches Durchforſcher die den Menſchen und
ſeine Umwert im Entſtehen Werden und Woandoln S n
trachten ſind die tapferen Sucher der Naturwiſ enſchaft diedann die in eifrigem Mühen gewonnenen die ihres
Forſchens an die Männer der Praxis weiter geben an die
Aerzte und Pfleger der leidenden Menſchheit

Wenn dieſe ernſten Geiſtesgrbeiter ſich alljährlich vereinen
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dann gilt es nicht tönende Reden zu halten und ſich zu ſonnen
in dem ſtolzen Bewußtſein wie wir es nun ſo herrlich weit
gebracht haben oder gar öde Vereinsmeierei zu treiben bei
Becherluſt und munterer Kurzweil Erſt nach ſauerem Tage

he Feſtesluſt owerk winkt bei dieſen Zuſammenkünften frowird es auch diesmal ſein Bemerkenswerthe Neuerungen in
der Kunſt der Jnſtrumenten Anfertigung werden unſere Gäſte
beſichtigen und bevor ſie nach der Mainſtadt eilen wird ihnen
die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft eine Ausſtellung elektro
techniſcher und elektrolytiſcher Gegenſtände eröffnen Am 21
am 23 und am 25 September werden ſie zu gemeinſamen
Sitzungen ſich vereinen für die hochintereſſante Vorträge der
Herren Profeſſoren Nothnagel Wien Dr Kraus Halle
D Wislicenus Leipzig D Ackermann Halle u a verheißen
ſind Ueber die Grenzen der Heilkunſt über die neuere
Entwickelung des europäiſchen Pflanzenlebens über Stereo
chemie über die Frage der Jmmunität und andere wiſſen
ſchaftlich bedeutſame Probleme wird da von berufenſter Seite
geſprochen werden Jnzwiſchen werden die 32 Abtheilungen
einen ungewöhnlich reichhaltigen Arbeitsſtoff zu erledigen haben
und zugleich wird auch die deutſche botaniſche Geſellſchaft ihre
Tagung abhalten Eine ſtolze Reihe erſter Autoritäten iſt zu
Vorträgen angemeldet und wenn wir auch aus den berühmten
Namen für jetzt keine Ausleſe treffen wollen ſo können wir
doch die frohe Genugthuung über die Thatſache nicht unter
drücken daß unſere Stadt ſolche Gäſte ſieht und über die
zweite und gewiß nicht minder erfreuliche daß die Hochſchule
von Halle ſelbſt ein ſo ſtattliches Kontingent in den erlauchten
Kreis zu ſtellen vermochte

Mit geſpannter und ernſter Aufmerkſamkeit blickt die
Bürgerſchaft unſerer Stadt nicht nur blickt die geſammte ge
bildete Welt auf die Berathungen der deutſchen Naturforſcher
und Aerzte und ſie vereinigt ſich in dem Wunſche dieſe
64 Verſammlung der Geſellſchaft möge Reſultate zeitigen die
dem d Geiſt zur Ehre gereichen und der Menſchheit
zum Heil Dann erſt wenn die ernſte Arbeit gethan iſt treten
unſere Empfindungen als freudig bewegte Gaſtgeber in ihre
Rechte dann erſt kann die Stadt Halle zeigen wie ihr der
edle Kreis von Gäſten willkommen iſt und wie ſie ihn zu
ehren weiß

Deutſches Reich
Verlin 18 Sept Der Kaiſer verließ heute vor 7 Uhr

Mühlhauſen und begab ſich über Grabe nach Volken
roda von wo das Kl heute vom Kaiſer geführte Corps in
3 Kolonnen auf Schlotheim marſchirte Nach derſelben Richtung
war das IV Corps um 4 Uhr aus den Biwaks aufgebrochen

Der Kaiſer griff dann als Kommandirender des I Arme
h r

v u Armee Corps in ſtarker Stellung bei Schlotheim
mit der 15 Brigade und der 25 Diviſion in der Front mit der
21 und 22 Diviſion in der rechten Flanke an Das IV Corps
entwickelte dagegen ein koloſſales Artilleriefeuer mußte jedoch
um 1 Uhr aus ſeiner Stellung weichen An der Kritik be
theiligten ſich außer dem Kaiſer die beiden kommandirenden

enerale und Prinz Albrecht von Preußen welcher



Stelle des Kaiſers als oberſter Schiedsrichter fungirte
Die s her wird mit der Prinzeſſin Margare
etwa Mitte O Homburg v d H verlaſſen und ſich
wahrſcheinlich nach Jtalien n Die in lud am
Dienstag die Leiter und Kinder des en Waiſenhauſes
nach dem Schloſſe wo zur großen Ueberraſchung im oberen
Schloßhofe im Freien eine Tafel gedeckt war an welcher die
Kinder mit Kaffee und Kuchen bewirthet wurden und zwardurch die Kaiſerin ſelbſt unterſtützt von den Krinze innen
Margarethe und Viktoria Geſtern nachmittag die Frau
Kronprinzeſſin von weden in Begleitung desGroßfürſten Michael Nikolajewitſch und deſſen
Sohnes des Großfürſten Geörg von Rußland
von Gelbenfande in Mecklenburg zurückkehrend in Berlin

und nahm im Hotel Continental ohnung Groß
ärſt Michael und ſein Sohn ſetzten noch am Abend ihreNultreſſe nach Petersburg fort Die Frau Kronprinzeſſin ge

denkt im Laufe des J Nachmittages nach Karlsruhe bezw
BadenBaden und der Mainau weiter zu reiſen um einige Zeit
zum Beſuch bei ihren Eltern zu verbleiben Dem Vernehmen
nach hätte die Frau Kronprinzeſſin die Abſicht ſpäter auf ärzt
lichen Rath noch ein ſüdlicheres Klima aufzuſuchen und ſich des

ib für einige Zeit nach Egypten zu begeben Während ihres
ntigen Aufenthaltes in Berlin hatte u a der Garniſonpfarrer
rommel die Ehre von der Frau Kronprinzeſſin in beſonderer
udienz empfangen zu werden

O Berlin 18 Sept Das Befinden des ruſſiſchen
Miniſters v Giers läßt ſo ſehr zu wünſchen übrig daß viel
fach befürchtet wird er werde nach dem ihm bewilligten acht
wöchentlichen Urlaube nicht wieder auf ſeinen Poſten zurück
kehren Graf Schuwaloff ſoll wie verlautet für
zu ſeinem Nachfolger in Ausſicht genommen ſein Die 3
richt entſtammt einer ruſſiſchen Quelle und iſt mit Vorſicht
aufzunehmen Wie geſtern bereits kurz auf dem Draht
wege berichtet iſt vom Zaren dem Grafen Schuwaloff der
Wladimir Orden 1 Klaſſe verliehen worden Der Zar richtete
leichzeititg an den Grafen ein huldvolles Handſchreibenßr welchem der Verdienſte gedacht wird welche der Graf in

Erfüllung der m auferlegten wichtigen diplomatiſchen Pflichten
ſich um den Staat erworben Red

O Berlin 18 Sept Es verlautet die italieniſche Re
ierung pläne für den Ausbau ihres Artilleriematerials
edeutende Beſtellungen mit beſchleunigter Lieferfriſt bei Krupp

Auch hat der Kriegsminiſter General Pelloux eine ſchleunige
Vervollſtändigung der Munitions und Proviantdepots an
geordnet

Die erfurter Kaiſerrede wird in dem größten Theile
der auswärtigen Preſſe ſehr ruhig beſprochen nur die berufs
mäßigen pariſer Hetzblätter machen davon eine grundſätzliche
Ansnahme was ſelbſtverſtändlich iſt und einige andere pariſer
Zeitungen machen den Rummel mit worüber ſich niemand
angeſichts der in Paris herrſchenden Verhältniſſe wundern
wird Die londoner Times zeigt wie wenig man Grund
habe über den erfurter Trinkſpruch ſich aufzuregen Sie
ſchreibt unter anderem

Die Thatſache daß der Ausdruck Parvenu den die Fran
zoſen ſo anſtößig finden von amtlicher deutſcher Seite unter
drückt wurde deute klar an daß es dem Kaiſer nicht in den
Sinn gekommen iſt denſelben an die Franzoſen zu richten
Selbſt Kaiſern müſſe es geſtattet werden etwas von der
urſprünglichen Freiheit des Menſchen zu behalten u a die
Freiheit unter Freunden ihre Gedanken auszudrücken Wenn
unter ſolchen Umſtänden das Gemüth erfüllt von dem von
ſeinen Landsleuten erduldeten Elend alles andere für den
Augenblick vergeſſend er Kaiſer Napoleon einen korſiſchen
Parvenun nannte ſo können wir wirklich nicht einſehen warum
daraus ſo viel Weſens gemacht werden ſolkte Die
Deutſchen haben ſehr guten Grund das Andenken
Napoleons zu verabſcheuen Wenn ſie ihn nichts
Schlimmeres nennen als Parvenun ſo dürfen ſie
wegen ihrer Mäßigung gelobt werden

Aber auch unter den pariſer Blättern fehlt es nicht an
ſolchen welche dem dortigen Hetzſchwindel unmittelbar
entgegentreten So läßt ſich der Paix wie folgt ver
nehmen

Wir haben mitgetheilt daß der Reichsanz einen Text der
Kaiſerrede veröffentlicht welcher deutlich von dem Texke ab
weicht den die Poſt und die Köln Ztg ſowie telegraphiſche
Bureaus zuerſt meldeten und welchen die franzöſiſche Preſſe
übereinſtimmend wiederholt hat Wir dürfen wohl annehmen
daß die erſte Faſſung die richtige war Wir geben indeſſen
zu daß die durch das amtliche Blatt gemachte Aenderung die
Tragweite der geſprochenen Worte weſentlich abſchwächt Es
beweiſt dies daß man ſich der Verantwortlichkeit und Trag
weite dieſer Worte mehr und mehr bewußt wurde Jeder
Vernünftige muß zugeben daß die Sache hiermit
ab gethan iſt Wir können jedoch die Haltung gewiſſer fran
zöſiſcher Zeitungen wohl verſtehen die in einem heftigen und

en Tone unter derv gge ienge ringen ſu nun man merkte e n elLe erfſen Kämpfen welche ſie in erſter Linie wahr
zunehmen und zu erhalten ſuchen

Daß es auch in anderen Ländern z B in Jtalien nicht an
gen Blättern fehlt welche in ihrem eigenen Jntereſſe,

d h in dem Beſtreben durch Erregung von Senſation Ge
ſchäfte zu machen die Rede zu einem politiſchen Ereigniß auf
bauſchen iſt ſo ſelbſtverſtändlich daß es kaum beſonders er
wähnt zu werden braucht Skandalblätter giebt es eben
überall

Einen überraſchenden Aufſchluß giebt der ungariſche Ab
geordnete Falk im Peſter Lloyd Derſelbe veröffentlicht
dort einen privaten Notenwechſel zwiſchen dem FürſtenBismarck und dem Grafen Andrafſy aus dem hervor
geht daß Bismarck ſchon vor acht Jahren einen baldigen
Handelsvertrag n Oeſterreich Ungarn und
Deutſchland in Ausſicht geſtellt hat Dies ſtimmt
überein mit der allerneueſten Haltung des Fürſten Bismarck
von welchem berichtet wurde daß er zunächſt nicht im Reichs
tage erſcheinen und nicht gegen den Handelsvertrag mit Oeſter
reich opponiren wolle Vorher aber hatte wie ſattſam bekannt
lange Zeit hindurch diejenige Preſſe welche von Friedrichsruh
aus beeinflußt wird einen erbitterten Kampf gegen den Ab
ſchluß eines ſolchen Vertrages als einen Tribut an Oeſter
reich geführt und man begreift vorläufig nicht wie dieſe
Widerſprüche zu verſtehen ſeien Jene Enthüllung des

nge in die große

ſonſtigen ſchutzzöllneriſchen Gegner des Handelsvertrages für
den früheren Reichskanzler zu ſtärken

Die Verhandlungen über die Handelsverträge
in München werden nach der Meldung eines offiziöſen
wiener Blattes noch etwa drei Wochen dauern Gegen Ende
dieſes Monats werden die Verhandlungen mit Serbien auf
genommen zur Einholung von Jnſtruktionen gehen je ein
Kommiſſionsmitglied nach Serbien und nach Budgpeſt

Jn den letzten Tagen hat die Reich sSchulkom miſſion
etagt Sie hat dem ReichsAnz zufolge in der Haupt

ſache mit der Frage welche Mittelſchulanſtalten Befähigungs
zeugniſſe für den Einjährig Freiwilligen Dienſt aus
ſtellen dürfen ſich beſchäftigt und beſchloſſen daß es ihrer
Anſchauung nach für die ſtagtlich geleiteten Anſtalten in den
deutſchen Bundesſtaaten bei ihrer Berechtigung zur Ertheilung
von Reifezeugniſſen für den EinjährigFreiwilligenDienſt ſelbſt
verſtändlich ſein Verbleiben haben ſolle Hiernach ſcheint die
in Preußen beſchloſſene Einführung einer beſonderen Prüfungvon deren Beſtehen die Berechtigung zum einjährigen Dienſt

abhängig gemacht werden ſoll die Reichs Schulkommiſſion gar
nicht beſchäftigt zu haben

Die Vorarbeiten zur Durchführung der Land
gemeinde Ordnung werden bereits eifrig betrieben Jn
der nächſten Zeit werden in den einzelnen Provinzen unter
dem Vorſitze der Oberpräſidenten die Regierungspräſidenten
und ein Theil der Landräthe zu Berathungen über die für die
Durchführung erforderlichen Maßnahmen zuſammentreten

Eine ſehr ſonderbare Meldung erhält die Frankf Ztg aus
Berlin wie folgt

Die direkten Nachforſchungen nach dem Raubmörder
Wetzel ſind am 16 Sept von der ſpandauer Polizei
eingeſtellt worden Die noch zuletzt vor 12 Tagen von
dem Polizeikommiſſar Kliem aufgenommene Verfolgung einer
vermeintlichen Spur iſt ergebnißlos geweſen Der Beamte iſt
am Mittwoch unverrichteter Sache nach Spandau zurückgekehrt
Der Mörder iſt nach London entkommen und dort iſt
ſeine Spur verloren gegangen

Wir glauben gern daß unſere Kriminalpolizei alles that was
ſie zur Entdeckung des Mörders thun konnte Aber daß ſie
allem Anſcheine nach eben nicht mehr thun konnte iſt be
dauerlich

Der Dentſche Apotheker Verein hat wie bekannt am
15 und 16 d M zu Magdeburg ſeine 20 Generalverſammlung
abgehalten Zunächſt wurden die neuen Satzungen mit einer
Anzahl von der Aufſichtsbehörde gewünſchter Abänderungen an
genommen ſodaß dem baldigen Jnkrafttreten derſelben entgegen
geſehen werden kann Die ſeit Jahren ſchwebende Frage der
Gründung einer Penſionskaſſe für die deutſchen Apotheker
iſt ebenfalls zu einem vorläufigen Abſchluſſe gelangt

ſtaben ſtatt wie

ungariſchen Abgeordneten Falk dürfte aber kaum dazu beitragen
die jüngſt ſo heftige Freundſchaft aller agrariſchen und

rankreich importirenden Firmen diengDen nach
zur Nachricht daß von jetzt an die den Jmportartikeln beiegebenen re eugniſſe die Gewichtsaugabe in Buch

b Zher in Zahlen tragen müſſen

Der Staatsminiſter Dr Miquel iſt von ſeinem Urlauß
wieder in Berlin eingetroffen

h Leipzig 18 Sept Der deutſchſoziale antiſemitiſche
Reform Verein hielt geſtern Abend hier eine Verſammlung ab
die nach einem Vortrage des Dr E Bauer über den Fall
Bleichröder und Aehnliches folgende Reſolution an
nahm

An den Deutſchen Reichskanzler
Die heute im Konzerthaus Battenberg verſammelten 2000

deutſchen Reichsbürger richten an Euere Excellenz die ehr
erbietige Bitte Jhre Aufmerkſamkeit dem Falle Bleichröder
zuzuwenden Die königl Staatsanwaltſchaft zu Berlin hat auf
eine in 20, 00 Exemplaren verbreitete Druckſchrift in der der
Rektor Ahlwardt in Berlin den v Bleichröder des wiſſentlichen
Meineids beſchuldigt ſich nicht veranlaßt geſehen weder gegen
den Angeſchuldigten noch gegen den Ankläger vorzugehen Die
öffentliche Meinung ſieht in dem Schweigen der Staats
anwaltſchaft gegenüber dem Rektor Ahlwardt eine An
erkennung der vorgebrachten Anſchuldigungen in dem Schweigen
gegenüber dem v Bleichröder ein Zurückweichen vor der an

eſehenen einflußreichen Perſönlichkeit des Angeſchuldigten
Wir bitten Euere Excellenz Jhren ganzen Einfluß aufbieten
zu wollen Klarheit in dieſer Angelegenheit zu ſchaffen und
das tief erſchütterte Vertrauen in die Unparteilichkeit der
deutſchen Rechtspflege wieder zu befeſtigen

Ausland
Niederlande Jn der Sitzung welche die neu gewählte

zweite Kammer am Freitag abhielt legte der Finanz
miniſter Dr derr on das Budget für das Jahr 1892 vor
Es wird darüber folgendes gemeldet

Die Einnahmen ſtellen ſich auf 127,600,000 Fl die Ausgabenauf 130 t und demnach ergiebt ſich ein Defizit von

m

2,400,000 welches durch einen Mehrertrag der
Stenern ſeine Deckung finden dürfte Der Drten ſt
5 Mill Fll zur Demonetiſirung des Silbers beſtimmt iſt n
Budget nicht mit aufgenommen worden da der Miniſter der
Ueberzeugung iſt daß eine Demonetiſirung im Jahre 1892
nicht erforderlich ſein wird Die Ausgaben für öffentliche
Arbeiten und zu Kriegszwecken haben in dem Budget eine
Vermindernung diejenigen für den öffentlichen Unterricht da
Pogn eine Erhöhung erfahren Jm Vorjahre ſtellte ſich das

efizit auf 86 Mill Fl Es werden Maßregeln getroffen
werden dieſem Fehlbetrage gänzlich oder theilweiſe zu be
gegnen

Zum Schluſſe machte der Miniſter Mittheilung davon daß
ein Reformenentwurf zur beſſeren Ausgleichung
der Steuern in Vorbereitung ſei

OeſterreichUngarn Am Freitag begannen worauf ſchon
telegraphiſch hingewieſen iſt in Wien die gemeinſamen
Miniſterberathungen über das Budget für beide
Reichshälften Denſelben wohnten der Miniſter des Aeußern
Graf Kalnoky der öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf Taaffe
der ungariſche Miniſterpräſident Graf Szapary der Reichs
kriegsminiſter v Bauer der Chef der Marineſektion Frhr
v Sterneck der öſterreichiſche Finanzminiſter Dr Steinbach
der ungariſche Finanzminiſter Weckerle der ungariſche Miniſter
am Hoflager des Königs v Szögyenyi und der öſterreichiſche
Ackerbauminiſter Graf Falkenhayn bei Der Reichsfinanzminiſter
v Kallay nahm wegen des Todes ſeiner Tochter an den Be
rathungen nicht theil Die Berathungen werden am heutigen
Sonnabend und am Sonntag unter dem Vorſitze des Kaiſers
Franz Joſef fortgeſetzt

Die berliner Volks Ztg erhält folgende Meldung aus
Ratibor in Oberſchl Jm nahen öſterreichiſchen Schloſſe Solza
findet nächſten Dienstag zwiſchen dem Fürſtbiſchof Kopp dem
öſterreichiſchen Handelsminiſter Bacquehem und der Krön
prinzeſſin Stephanie eine Konferenz wegen der Wieder
verheirathung letzterer ſtatt Man weiß nicht recht was
J Bacquehem und Kopp mit dieſer Angelegenheit zu thun
yaben

Graf Hartenau deſſen Geſundheit anhaltend befriedigend
iſt kommt nächſte Woche nach Wien und wird demnächſt ſeine
militäriſchen Funktionen wieder aufnehmen

Frankreich Nach einer Meldung des Temps wurden
bei der Einfahrt des franzöſiſchen Dampfers Amérique
in den Hafen von Salonichi die abgegebenen üblichen
Salntſchüſſe von den engliſchen und türkiſchen Schiffenerwidert von den alten gen jedoch nicht Auch der
weite Salutſchuß ſei von italieniſcher Seite unerwidert
lieben

dem Vor
en ikalteniſcher Setke un rt geDer franzöſiſche Botſchafter in Konſtantinopel ſei von

fall verſtändigt worden

Spruchweisheit in Freude und Teid

Herolden iſt es eigen überall
Daß ſie Begebenheiten doppelt thürmen

Verhielt es ſich ſo ſchon zu den Zeiten des Euripides ſo
beſtätigt die Gegenwart erſt recht die Erfahrung dieſes Satzes
Denn während die Alten größtentheils auf mündliche Mit
erſe nn angewieſen waren macht uns eine tauſendzüngige
reſſe mit allem bekannt was in der Welt MerkwürdigesAbenteuerliches Hochherziges Schaudervolles geſchieht e

wie dort daſſelbe Geſetz der Berichterſtatter will feſſeln über
raſchen aufregen erſchrecken und wenn dazu der thatſächliche
Stoff über den er verfügt nicht ausreicht ſo fügt er aus

eigenen Mitteln getroſt hinzu was die Wirkung ſeiner eitung
erhöht Verſuchen wir in dieſes ſcheinbar regelloſe Treiben
ein wenig Ordnung zu bringen

Vor allem gilt Heutzutage Schnelligkeit als erſte Forderung
des Berichterſtattens Eine Briefpoſt läuft der andern
ein Telegramm dem andern den Rang ab darum gilt es
hurtig die Feder einzutauchen und am elektriſchen Draht zu
zupfen damit nicht der Wettbewerb uns zuvorkomme Es fehltie Zeit die neue Mär auf ihre Glaubwürdigteit zu prüfen

die Namen genau feſtzuſtellen die Zahlen zu n uur
z mit der Botſchaft nur hinein in die gierige auſchende

enge was kommt darauf an ob ein X für ein U geſetzt
werde oder eine Null zu viel ſei Und ſo wird die Strandunzum vollendeten Schiſbruch zehn verſchüttete vermehren ſich

auf zwanzig der Sterbende wird gänzlich umgebracht Sieht

Nän ſich andern Tages genöthigt die voreiltge Ueverrrriwung
auf das richtige Maß zurückzuſführen ſo hat man an einer
andereu Stelle die Genugthuung aus der den Elephanten

ichten zu dürfen denn noch immer n man von betheiligter
eite im erſten Augenblick die Ausdehnung eines Eiſenbahn

unglücks eines Gerüſtbruches eines höfiſchen Aergerniſſes zur

zwergenhaften Kleinigkeit herabzudrücken bis dann das Un
gethüm unaufhaltſam die vollen Gliedmaßen reckt

Auch die Darſtellung ſelbſt begehrt ihren Antheil an den
wirklichen oder angeblichen Ereigniſſen Wozu hätte man denn
im Sprachſchatz die wirkſamen Eigenſchaftswörter großartigungeheuer ſabelheft rieſig entſetzlich und alle ihre Vettern

wenn man ſie nicht gebrauchen ſollte Wer mit Einbildungs
kraft begabt iſt wird der un nicht widerſtehen den
dürftigen Umriß der Begebenheit zum vollen Gemälde aus
zugeſtalten gleichviel ob der Pinſel allzu breit arbeitet und dieFarben ein wenig zu dick aufgetragen ſind Gewiſſe Geſchichten

erzählen ſich nun einmal beſſer wenn man mit Blut und
Thränen nicht allzu ſparſam umgeht Und wenn man nun die
weit geöffneten Augen und Ohren nicht zu reden von den
ebenſo lüſternen Naſen auf ſich gerichtet ſieht ſo macht man
unwillkürlich auch die eigenen Lippen weiter auf als die Wahr
heit es verlgngt und vervollſtändigt den Ueberfall zum Todtſchlag das Knäcken der Balken zum Brücheneinfenz das

Gefecht zur Schlacht

a e h in eigener Perſon der DerNachricht ſo iſt doppelt begreiflich daß er den Antheil deMuthes der laltbliet et
kommt reichlich bemißt Jagd und Krieg ſind die un
erſchöpflichen Fundgruben von Großthaten welche der Unter
ſuchung eines hochnothpeinlichen Verhörs nicht Stand halten
würden Wie Falſtaffs Bauch ſchwillt das üppige Fleiſch desbramarbaſirenden Haudegenthums Was rühmt Ler gedunſene

Selttrinker von ſeinen fürchterlichen Streichen Zweien das
weiß ich habe ich ihr Theil gegeben zwei Schelmen in ſteif
leinenen Kleidern Du kennſt meine alte Parade So
tag ich und e führte ich meine Klinge Nun dringen vier
Schelme in Steifleinen auf mich ein Jch machie nicht
viel Umſtände ſondern fing ihre ſieben Spitzen mit meiner
Tartſche guf Dieſe neun in Steifleinen wovon ich dir

Jch war dicht hinter ihnen drein mit Hand und
uß und wie der Wind gab ich ſieben von den elfen ihr

Theil

ütigkeit der Todesverachtung der auf ihn j weit kängſt daß das Papier geduldig iſt dauns oft geuug etwas weiß macht und 53

O entſetzlich, ruft Prinz Heinrich elf ſteif
leinene Kerle aus zweien Nun unſere Kriegsberichte haben
es ſchon fertig gebracht ans einer Kanone eine ganze Batterie
und aus einem verlaufenen Pferde eine vollzähliges Küragſſier
regiment zu machen

Unberechenbar iſt das Schickſal einer Neuigkeit die einmal
dem großen Haufen preisgegeben ward Jedermann hält ſich
für berechtigt an dem herrenloſen Gut herumzuklauben nicht
etwa wie es ſonſt wohl mit Fundſtücken geſchieht um hier ein
Schnäuzlein und dort ein Schwänzchen zum eigenen Verzehren

abzuſchneiden ſondern im um hier einen r
auszuſtopfen dort einen hohlen Balg aufzublaſen das Zweifel
hafte gewiß und das Unſcheinbare ellengroß zu machen Hat
man nicht Erbſchaften im Umſehen von zweitauſend Mark
a zwanzigtauſend ſehen Hat man noch nie
gehört daß der erſte Austauſch ſchüchterner Liebesblicke ſogleich
zur Verlobung gedieh Ward noch nie ein geputzter Kammer
Achrhtg incognito reiſenden Durchlaucht Hoheit Majeſtät
erhö

Glücklicherweiſe findet die Dreiſtigkeit der erolde ihr
Gegengewicht in der Ungläubigkeit der Hörer und eſer Man

Druckerſchwärze

g etwas acht er Pöbel iſt einfältig genug jede Mart ſchreierei für baare W und jedes
leere Gerücht für ein ſicheres Evangelium z nehmen Der
Verſtändige hingegen zieht von der hohen Forderung die t
ſeinen Glauben geſtellt wird ſtillſchweigend ſeine Prozente des
Mißtrauens und der Auswahl ab zum allermindeſten behält
er ſich vor morgen genauer auf ſeinen muſikaliſchen Werth zu
rüfen was heute als neueſte Neuigkeit auspoſaunt wird

Freilich wird dieſe ſt ie berufenen und unbernfenen
der Zeitgeſchichte nicht abhalten Wahrheit und

in in unentwirrbarer Miſchung überall anzubieten wis
in den Tagen des Euripides
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Sultan verlieh dem franzöſiſchen Miniſter des Ausmich Ribot den Groß Korbon des Osmanis
Ordens der Gemahlin des Miniſters den Groß Kordon
des Schefakat Orden s Herr Ribet empfing am Freitag

türkiſchen Botſchafter Eſſad Paſcha zur Entgegennahme
der Mittheilung von dieſer Verleihung

Neun Manifeſtanten bei der LohengrinAuf
ührung wurden wegen Widerſätzlichkeit mit

trafen von 6 Tagen bis zu 4 Monaten belegt
Freitag abend fand wie angekündigt die zweite Lohengrin
Aufführung ſtatt Den AntiWagnerianern war es ge
inngen ſich eine gewiſſe Anzahl Plätze zu verſchaffen ie

chten eine Störung herbeizuführen und die Polizei im Saale
ward gegen ſonſt vervierfacht Auch auf dem Opernplatze

ren umfaſſende Vorkehrungen getroffen um die Ordnung
aufrecht zu erhalten Moniteur ſagt 1500 Ruheſtörer
ſeien am 16 d auf dem Wege deutſchen Botſchaft
in der Rue des Pyramides angehalten worden eine andere
Gruppe von 200 Perſonen hatte den Pont Royal bereits
überſchritten und wurde erſt in der Rue de Lille wo das
Botſchaftsgebäude liegt von 20 Schutzleuten auseinander
getrieben

land Nach einer weiteren Veröffentlichung werden umv kberwintern des der Bevölkerung der WMiberute
ebiete gehörigen Viehes zu ermöglichen die Eiſenbahntarife

r Futtermateriglien und zwar Heu Stroh Branntwein
rennerei und Bierbrauerei Abfälle Oelſamen und RunkelrübenTreſter welche nach den be eichneten Gebieten befördert

werden beträchtlich ermäßigt Ebenſo ſollen die Tarife für
Vieh welches aus den von der Mißernte betroffenen Gouverne
ments befördert wird ermäßigt werden Die Verordnungen
welchen nähere Jnſtruktionen und Verzeichniſſe der Eiſenbahnen
r ſie Anwendung finden beigegeben ſind treten ſofort
in Kraft

Serbien Dem Narodni Dnevnik zufolge werde der
frühere Miniſterpräſident Gruitſch an Stelle von Nova
iovitſch zum ſerbiſchen Geſandten in Konſtantinopel
ernannt werden

Türkei Hr Kigmil der frühere Großvezier kann von
Glück ſagen daß die außertürkiſche Preſſe durch ihre
Aeußerungen über die Gründe ſeiner Amtsenthebung ihm eine
beſondere Bedeutung zu verleihen verſucht hat um die Ge
rüchte bezüglich der Entlaſſung Kiamil Paſchas zu demeutiren
S der Sultan an denſelben einen Adjutanten der ihm die

ittheilung überbrachte daß ihm der Sultan als Beweis
eines Wohlwollens eine monatliche Penſion von
0,000 Piaſtern 5000 angewieſen habe
Aſien Aus China treffen fortgeſetzt ſchlimme Nach

richten ein Der londoner Standard meldet ausSehonghat vom Donnerstag die innere Lage in China gebe
zu großen Beſorgniſſen e ein Aufſtand im Thale
des Jangtſekiang ſtehe bevor eine große Anzahl für
geheime Geſellſchaften beſtimmte Waffen ſowie Dynamit ſeien
in Schanghai und Chinkiang mit Beſchlag belegt worden

Afrika Aus Saint Louis am Senegal wird gemeldet
daß auf den im Beſitz Spaniens befindlichen Biſſagos
Inſeln Unruhen ausgebrochen ſind Mehrere Europäer
ſind niedergemetzelt Das franzöſiſche Handelshaus
Blanchard ſuchte um den Schutz der franzöſiſchen Regierung
nach Es wird ein Kriegsſchiff hingeſandt werden

Nordamerika Aus Mexiko geht vom 17 Sept folgende
Meldung ein Jn ſeiner S u r des Kongreſſes
verleſenen Botſchaft theilt Präſident Diaz der Volksvertretung
folgendes über die wirthſchaftliche Entwickelung Mexikos mit
Die diplomatiſchen Beziehungen mit den fremden Nationen ſind
ausgezeichnet Mit Jtalien und San Domingo n Handels
verträge abgeſchloſſen worden Seit Monat März wurden
400 neue Minen aufgeſchloſſen Der Baumwoll und Weinbau
wie auch die neu eingeführte Seidenraupenzucht entwickeln ſich
günſtig Die Länge der im Betriebe befindlichen Eiſenbahnen
beträgt 10,100 die der föderalen Telegraphen 32,200 Kilometer
Die Hafenarbeiten in VeragCruz und Tampico werden ohne

ter vre ne Die Zolleinnahmen haben im ab
gelaufenen Wirthſchaftsjahr wieder um 1 Million Dollars mehr
eingetragen Die Staatseinnahmen decken die Koſten der Ver
waltung und den regelmäßigen Dienſt der ganzen äußeren und
inneren Schuld Handel und Jnduſtrie entwickeln ſich kräftig
aber ohne Ueberhaſtung Die Banken dehnen ihre Operationen
bedeutend aus gleichwohl iſt der Baarſchatz der Nationalbank
noch immer größer als deren im Umlauf befindliche Noten

Fernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der I Seite der 1 Beilage
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Berlin 18 Sept Herr Rudolf Stratz war früher
ffizier und iſt jetzt Schriſtſteller Bei der feudalen Kreuz

Sie verſieht er den kritiſchen Dienſt und manches niedliche
Slander Feuilleton hat er auch ſonſt noch veröffentlicht Aber
ſein Ehrgeiz ſtrebte höher nicht über das Theater nur ſondern
auch für das Theater wollte er ſchreiben Und da in dem
wilitärfrommen Berlin das Wolzogen ſche Luſtſpiel Die Kinder
er Excellenz einen ungeahnten Erfolg gehabt hatte ſo dachte

Herr Stratz ſein Erfol würde uoch größer ſein wenn er noch
mehr Offiziere auf die Bühne brächte als Herr von Wolzogenitirt hatte Und er ging hin und ſchrieb das vieraktige Liſſſoiel
Der blaue Brief, das geſtern im Deun t Theater

Zum erſten male erſchien Aber die Rechnung ſtimmte nicht ob
m ſechzehn preußiſche Offiziere vom kommandirenden General

wärts mitſammt ihren Burſchen im Treffen ſtanden ein Siegrde doch nicht erfochten Jn einer kleinen Garniſonſtadt wo
wat Handlung vor ſich geht hätte das dilettantiſche und ſtrecken

eiſe fürchterlich r i Stück ſicherlich den Erfolg erzielt
e ihm hier verſagt blieb Man kennt aus den Soldaten

ten von Winterfeld aus den Soldatenſchwänken von
Reiter alle dieſe Geſtalten beſonders den leichtſinnig edelmüthigen

iteroffizier der aller Mädchen Herzen in der Taſche hat und
man muß ſagen daß ſie von Winterfeld und Moſer denn doch

ganz anderer Friſche und Kraft gepackt worden ſind als von
rn Rudolf Stratz Was der unſerer Leichtgläubigkeit aufprn will geht denn doch wie der Berliner ſagt über die gut
Thoo Ein graubärtiger Diviſionscommandeur als ſchwärmender

er mit dem gebrochenen Herzen iſt noch nicht einmal das
graſte Da beſucht abends um zehn Uhr die ſchöne Tochter
d irch den gefürchteten blauen Brief in den Ruheſtand be
rderten Majors ihren herzgeliebten nlanen Lieutenant

den noch mit einer O ttenſpaerg tändelte und
g im Wirthshaus drüben ſeine viele Millionen ſchwere
anftige erwartet Der General der die Majors
er heimführen wollte ſtört das Rendezvous und der Ulan

a r Jne

e a
o Jedes Paar Hapdschube welches den gestellten Anforderungen nicht entspricht wird bereitwilligst umgetauscht

muß an ſeiner Stelle die Holde heirathen die er im edann lieben lernt Uebrigens dent m ſein
r und damit iſt dann alles in ſter

rdnung Aus den vier konfuſen und leeren Akten beibt dem
Zuſchauer nichts als einer oder der andere Kaſernenſpaß der in
den Kaſinoſcenen des P s mitunter aufleuchtete Das Stück
wird nicht alt werden und das iſt auch für die Darſtellung gut
die mit Ausnahme des unwider tehlich t Engels nicht
viel Erfreuliches bot Jm Berliner Thegter hat Frau
Agnes Sorma eine der feinſten und ſtärkſten Jndividnalitäten
der deutſchen Bühne zwei ältere Rollen ihres Repertoires ge

Jn Björnſon s Neuvermählten weint ſie zum
zntzücken gar und in Wilbrandt s ken ſchmollt

und Pohl ſie ſehr anmuthig Schade daß in den weiten Räumen
und in dem unkünſtleriſchen Stil dieſer Barnay Bühne ein ſo
zartes Talent ſich zerquälen ſoll Die pariſer Lohengrin
Reklame iſt auch unſerer Hofoper zugute gekommen Das Haus
war faſt ausverkauft als das Muſikdrama Wagner s am
Donnerstag in Scene ging Neben Gudehus als Schwanen
ritter Bulß als Telramund und Mödlinger als König Heinricherwarb auch die als Ortrud gaſtirende jugendliche Altſim Frau
Ritter Goetze ſich reichen Beifall den ihre ſchöne Stimme
eher verdiente als ihre noch unbehilfliche Charakteriſirungskunſt
Polizei brauchte in Berlin nicht aufgeboten zu werden um
Lohengrin Gehör zu verſchaffen

Gerichtsverhandlungen

Würzburg 18 Sept Das Militärgericht hat geſtern
einen Offizier von der Anklage wegen Soldatenmißhand
lung freigeſprochen Vertheidiger und Staatsanwalt rühmten
die Oeffentlichkeit des baieriſchen Militärverfahrens erſterer
weil jede Mißhandlung an die Oeffentlichkeit komme letzterer
weil das Volk ſehe wegen welcher Kleinigkeiten ein Offizier
d ſchweren Verbrechens der Mißhandlung angeklagt werden

nne

v 17 Sept Vom Schwurgericht wurde heute
der Zahntechniker Kubowski von der Anklage wegen Todtſchlags
begangen an ſeinem Freund dem Forſtwart Nicolini mit einem
Waidmeſſer freigeſprochen Kubowski hatte ſeine Frau in
der Wohnung des Junggeſellen Nicolini mit dem ſie nach ihrem
eigenen Geſtändniß ein Verhältniß unterhielt in flagranti ertappt
Frau Kubowski wurde heute als Zeugin vernommen Das

ſag blt m nahm die Freiſprechung Kubowski s mit großem Bei
all auf

Die Leiter der zuſammengebrochenen Gerager
Handels und Kreditbank vor dem Schwurgericht

III

8 Gera 18 Sept
Roßbach weiter vernommen erklärt auf die an ihn ge

richteten Fragen Die Kontokorrentauszüge haben nicht immer
der Wahrheit entſprochen durch Niederlegung von Depotwechſeln
verſuchte ich meine Schuld viel geringer erſcheinen zu laſſen
Jch glaubte aber die Depotwechſel einlöſen zu können da ich
auf gleichen Erfolg im Effektengeſchäft hoffte wie einmal früher
als ich gegen den Willen des Aufſichtsrathes ſpekulirt hatte Die
Depotwechſel wurden am Ende eines jeden Semeſters eingezogen
und durch neue erſetzt die als Aktiva der Bank gebucht wurden
Es exiſtirten vier Wechſelbücher für jedes derſelben ein beſonderes
Portefeuille die Depotwechſel waren in dem Geraer Portefeuille
untergebracht das den revidirenden Aufſichtsrathsmitgliedern nie
vorgelegt worden iſt Es fanden jährlich 3 Reviſionen ſtatt bei
denen die Depoſiten nicht ſämmtlich nachgeſehen wurden Jm
Jahre 1886 wurde beſchloſſen alljährlich noch eine beſondere
Reviſion abzuhalten die jedoch nicht immer erfolgt iſt Die
Kontokorrentauszüge wurden von dem Buchhalter richtig auf
geſtellt von mir jedoch abgeändert Der Aufſichtsrath iſt durch
dieſe falſchen Auszüge getäuſcht worden und hat den Stand der
Bank wie aus den Geſchäftsberichten hervorgeht für gut be
funden Wiederholt hat mir der Aufſichtsrath für meine gute
Geſchäftsführung Dank und Anerkennung gezollt Die VDebet
ſchuld auf dem Konto Martini betrug im Dez 1884
269,399 40 M wurde aber durch Hinterlegung eines Depot
wechſels in Höhe von 200,000 M auf 69,399 40 M herab
gemindert Die gleiche Manipulation wurde im Juni 1885 mit
dem Separatkonto Roßbach vorgenommen das Konto Martini
überhaupt weggelaſſen Der veſtorbene Direktor Zetzſche
ſchuldete damals 151,170 es waren aber nur 51,170 M
eingetragen Auch das Konto des Heinrich Knoch in Hirſchberg
497,647 wurde um 100,000 M geringer eingeſtellt Um die

Mindereinſtellungen auszugleichen wurden die Guthaben ver
ſchiedener Banken entſprechend eingeſtellt So ging es von
Halbjahr zu Halbjahr fort Die Fälſchungen nahmen an Zahl
und Höhe der Beträge ganz erheblich zu bis im Jahre 1890 ſich
die Beträge der Fälſchungen in Debet und Kredit auf mehr als
2 Mill M beliefen Schon im Jahre 1884 war die
Geraer Handels und Kreditbank bankerott 1890
glaubte Rokbach dadurch aus der Klemme zu kommen daß er
für 2000 M Looſe der Schloßfreiheit Lotterie kaufte
Er hoffte einen großen Treffer zu machen um ſeine Schuld be
zahlen zu können Dieſe Hoffnung erwies ſich jedoch als eine
trügeriſche Daß die Spekulationsumſätze nicht in ihrem vollen
Umfange gebucht worden ſind glaubt Präſident Schwarz darauf
zurückführen zu müſſen daß Roßbach in betrügeriſcher Abſicht
gehandelt hat und die Bank um die Proviſion hat betrügen wollen
Roßbach ſtellt in Abrede daß er ſchon längſt gewußt habe die
Bank ſei bankerott er habe je für die verſpekulirten Summen
Depotwechſel hinterlegt Er hofft auch daß kein Menſch
bei der Handels und Kreditbank Geld verlieren werde Dieſer
nahm den Schlüſſel nur nachts an ſich und kümmerte ſich auch
nicht darum ob der Verſchluß des Schrankes in der vor
geſchriebenen Weiſe von Roßbach bewirkt worden war Frau
Marie Buſchendorf Gera hatte eine größere Summe in Effekten
der Sicherheit halber bei der Handels und Kreditbank deponirt
Am 24 Sept 1889 ließ ſie durch die Bank für 10,000 M Aproz
deutſche Reichsanleihe kaufen Dieſe nahm nun Roßbach nicht
wie er Auftrag hatte in das Depot der Handels und Kredit
bank ſondern verpfändete ſie bei der Nationalbank in Berlin
Die Firma Keilberg Co in Leipzig deponirte nach und nach
bei der Handels und Kreditbank fur 6000 M Aktien der Allg
Kreditanſtalt 56,200 M Preuß Konſots und 4500 M Böhmiſche
NordbahnPriaritäten Die 6000 M KreditanſtaltAktien ver
pfändete Roßbach bei der Dresdener Bank die übrigen Papiere
welche konvertirt werden ſollten bei der Bank für Handel und
Induſtrie in Berlin Dieſe Handlungen vermag Roßbach nicht
als Unterſchlagung anzuſehen er habe ſagt er die verpfaändeten
Summen als Unterdepots der Bank betrachtet

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 18 Sept An den Anſchlagſäulen wird heute fol

gende Bekanntmachung mitgetheilt
Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſer in haben die

Gnade gehabt mir zu wiederholten malen Allerhöchſt Jhre
volle Zufriedenheit mit der Aufnahme in unſerer Stadt auszu
ſprechen und den zum feſtlichen Empfange Jhrer Majeſtäten
getroffenen Vorkehrungen wie der muſterhaften von echt
patriotiſchem Geiſte getragenen Haltung aller Bevölkerungs
Schichten uneingeſchränktes Lob zu zollen Se Majeſtät haben

mir überdies den Befehl ertheilt der geſammten Bürger

den königlichen Dank und die Anerkennung
es erlauchten Herrſcherpaares zu übermitteln

ich mich des ſten Auftrages irch entedige hege ich die Ueberzengung daß der d denſelben zum
Ausdruck gebrachte erneute Beweis der kaiſerlichen Huld undGnade in Pej Herzen aller Bürger den freudigſten Wiederhall

finden und mit dem Andenken an die ſoeben zu Ende
gegangenen herrlichen durch keinen Mißklang u Feier
es für alle Zeiten in dankbarer Erinnerung behalten werden
wird

Erfurt 17 September 1891 9Der Oberbürgermeiſter
Schneider

Hrn Kommerzienxath Benary wurde vom König von Sachſen
welcher in der Benary ſchen Villa Wohnung genommen hatte
das Ritterkreuz J des Albrechtordens verliehen HrRegierungs PräſidialSekretär Schul ze erhielt vom Kaiſer
außer dem königl KronenOrden IV Klaſſe eine goldene Brillant
Buſennadel

Erfurt 18 Sept Am Mittwoch abend wurde der Loko
motiv Heizer Weber von hier bewußtlos auf einem Geleiſe des
Güterbahnhofes aufgefunden Derſelbe war von der von ihm
bedienten Maſchine geglitten Er liegt noch heute im katholiſchen
Krankenhauſe ohne Beſinnung Die Gaſtwirthſchaft Z um
Tivoli deren Beſuch anläßlich eines ſozialdemokratiſchen Volks
feſtes für das Militär verboten worden war iſt demſelben
wieder freigegeben Jm katholiſchen Krankenhauſe liegen z Z
noch immer zwei der bei dem Einſturz des Triumphbogens bei
Gamſtädt verunglückten Zimmerleute Die Kaiſerin ſchenkte
den Leuten bei ihrem Beſuche der Anſtalt je ein 20 Markſtück

O Wittenberg 18 Sept Zu den heute beendeten Man övern
des Gardecorps trafen am Sonntag auch drei Chineſen hier
ein Dieſelben ſtiegen im Kaiſerhof ab und wurden vom kom
mandirenden General in ſeine Suite aufgenommen Bei ihrer
Abreiſe haben ſich die Söhne des Himmliſchen Reiches in das
Handſchriften Album des Kaiſerhofes mit chineſiſcher Schrift ein

etragen und dieſes giebt über die Namen und über den Zweck
er hier immerhin ſeltenen Reiſenden vollſtändigen Aufſchluß

Die Jnſchrift lautet von dem Dolmetſcher der ſich unter den
Dreien befand übertragen buchſtäblich wie folgt

Am 11 im 8 Monate des 17 Regierungsjahres des chine
ſiſchen Kaiſers Kuangſü gleich der europäiſchen Rechnung d
13 September 1891 ſind wir vom Chineſiſchen Marine Mi
niſterinum nach Deutſchland geſchickte Reiſende ſtellerwartender
Tautai Tſchun Schun und Stadtrath Kuang ho nebſt HerrnLiTeSchun dem Dolmetſcher der Kaiſerlich Chineſiſchen Ge
ſandtſchaft in Berlin im Hotel Kaiſerhof angekommen um
der großen Herbſtübung in Wittenberg beizuwohnen

d 14 September 1891
Die Wiedergabe der Uebertragung iſt wie geſagt buchſtaben

getreu es hat den Anſchein als wäre dem Herrn Li TeSchun
mit dem Stadtrath bei der Uebertragung ein kleiner Jrrthum
paſſirt Denn wenn es auch ſehr möglich iſt daß man auch in
China Stadträthe hat ſo iſt doch nicht abzuſehen wie ein ſolcher
Pue Marine Miniſterium oder gar in eine Geſandtſchaft kommen

ſollte 7O Wittenberg 18 Sept Der hieſige Hunde und Ge
flügelpark iſt in dieſen Tagen wieder durch einen ſehr ehren
vollen Auftrag ausgezeichnet worden Die Königin von
Holland hat durch ihren Jägermeiſter Colonel Storm
van s Graveſande mehrere Stubenhündchen und für ihren Zwinger
mehrere Jagdhunde deutſche Bracken und Dachshunde beſtellen
laſſen und dieſelben ſind bereits nach Anweiſung nach dem Luſt
ſchloß Het Loo in Gelderland abgegangen Die Firma hat
jetzt die Ehre Lieferantin faſt ſämmtlicher europäiſchen Höfe zu
ſein Auch der Sultan und eine Reihe von Großwürdenträgern
der Türkei gehören zu ihren Kunden die hauptſächlich Geflügel
beziehen Aus Niederländiſch Jndien bezog im vorigen Monat
der Prinz Pangerau Adipati Ario Praboe Pranz Wadow V
einen großen Poſten von Hunden und edlem Geflügel darunter
Amherſt Faſanen und dergleichen und faſt gleichzeitig hat der
Miniſterreſident Graf Tattenbach in Marokko für den Kommiſſar
Gravenreuth ein Paar Dachshunde beſtellt und durch Woermann
Dampfer erhalten

Quedlinburg 18 Sept Unter Vorſitz des Leiters der
Anſtalt fand heute am königl Gymnaſium die Entlaſfungs
prüfung ſtatt An derſelben nahm nur ein Schüler theil
derſelbe erhielt das Zeugniß der Reife

P Staftfurt 18 Sept Ein ſchon geſtern hier angehaltener
Fremder der kein Wort deutſch ſprechen konnte angeblich
ruſſiſcher Nationalität warf ſich heute vormittag an dem
Uebergange in der Bernburgerſtraße unter einen Güterzug
und wurde ſofort getödtet Der Verſuch des Bahnwärters
den Mann aufzuhalten mißlang

P Kalbe 18 Sept Jener Brandſtifter welcher kürzlich die
drei dem Rittergut Bobbe gehörigen Diemen in Brand ſetzte
iſt in der Perſon eines 16 jährigen Ochſenknechtes Namens
Schröder ermittelt und nach Köthen in Haft gebracht worden
Er giebt als Grund für ſeine That an er habe ſich einmal an
einem mächtigen Brande erfreuen wollen

w Querfurt 17 Sept Endlich iſt es gelungen den ſeit
längerer Zeit ſteckbrieflich verfolgten Arbeiter Bauernfeld von
hier feſtzunehmen Seine Verhaftung erfolgte durch einen bei
der Hafenpolizei in Hamburg angeſtellten Konſtabler von hier
welcher B kannte Die auf Ergreifung des Bauernfeld geſetzte
Belohnung dürfte alſo jenem Beamten zutheil werden

Jörderſtedt 18 Sept Am Abend des 12 d traf der
Amtsdiener Otto auf dem Felde mit zwei Wilderern
zuſammen die auf 20 Schritt Entfernung auf ihn ſchoſſen ehe er
ſich decken konnte O wurde an einer Hand einem Arme am
Unterleib und an einem Oberſchenkel verwundet Jnfolge des
Blutverluſtes konnte er die Wilderer nicht verfolgen

M Seehauſen i/Altm 18 Sept Jn dem eine Meile von hier
entfernten Leppin brach heute früh gegen 2 Uhr ein großer
Brand aus Nicht weniger als 6 Bauernhäuſer ſind nie

dergebrannt nur bei zweien ſind die Wohnhäuſer ſtehen ge
blieben Jn einer Scheune des Ackermanns Lange aunsgekommen
breitete ſich das Feuer infolge heftigen Windes raſch über die
anderen aus Da auf dem erſten Hofe alles im iiefſten
Schlafe lag als das Feuer auskam konnten die Bewohner kaum
das Leben retten das Vieh ging faſt völlig verloren Vor allem
aber wurden die Erntevorräthe vernichtet Auf welche Weiſe das
Feuer entſtanden iſt konnte nicht ermittelt werden doch vermuthet
man böswillige Brandſtiftung

Der Kaiſer hat bekanntlich in ſeinem Toaſt anläßlich der
Manöver bei Erfurt auf das Parterre von Königen an
geſpielt indem er ſagte der Boden auf dem die Mandder ſtatt
fanden exinnere an die tiefe Demüthigung des Vaterlandes durch
Napoleon J An der dortigen Gegend hängt aber auch eine
hebende Erinnerung Jn Gräſentonna das etwa halbwegs
wiſchen Erfurt und Mühlhauſen liegt hat K M v Weber de delodien zu des Heldenſängers Theodor Körner
reiheitsliedern komponirt

T Der Kaiſer hat der erfurter Schulingend noch eine
rechte Freude bereitet Er hat nämlich verfügt daß die Kinder
in Rückſicht auf die bei der Spalierbildung gehabken An
ſtrengungen noch zwei Tage länger Ferien haben ſollen
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Auf nachstehende aussergewöhnlich preiswerthe Angebote erlaube ich mir die Aufmerksamkeit meiner werthen Kundschaft ganz boesonders

Abtheilung für Leinen und Baumwoll Waaren
hinznlenken

Weisser Bettdamast 86 cm breit II Qualität Atr 42 Pf
Weisser Bettdamast 86 cm breit I Qualität Mtr 55 P
Weisser Bettdamast 86 em breit Ia Qualität Mtr 70 P
Weisser Bettdamast volle Bettbreite Mtr 65 75 Pf bis 1,50
Bunt carrirtes Bettzeug grosse Musterauswahl III Qual Mtr 23 Pf
Bunt carrirtes Bettzeug grosse Musterauswahl II Qual Meter 30

36 und 40 Pf
Bunt carrirtes Bettzeug lIeinen prima Qual Mtr v 54 Pf an
Gestreiftes Cöper Inlett nur federdichte Waare p Mtr 36 50 60 Pf
Pinfarb glattes u gestr Inlett Betthreite Mtr i 9

Gelegenheitskauf
Ein groyser Pogten Berimer u

gediegene Qualität und nur neuere FMluster

Grosse gartimento Peete engagirte Marken S

Gerstenkorn IIandtücher vom Stück p Mtr 25 Pf 35 Pk 45 P
Gerstenkorn Handtücher in Baumwolle u Leinen p Dtzd 2,25 4,50
Reinleinene Damast Ilandtücher vom Stück p Mtr 35 70 Pf
Reinleinene Damast Ilandtücher abgepasst p Dtzd 3,60 12,00
IIalbleinene DBamast Tischtücher p Stück v 70 Pf bis M 1,50
Reinleinene Damast Tischtücher p Stück v 90 Pf bis M 4,00
Servietten in halbleinen u reinleinen pr Dtzd 25 Pf bis 1,25
Staub u Wischtücher in Baumwolle halb u reinl p Dtzd 1,20 4,50
Reinleinene Gedecke in grösster Auswahl und zu sebr müässigen

r

63 eim breit pr Neter 30 Pfg

e m i r Meter 55 i
feinfädig 8082 ctm breit II Qumitat das Meter 22 Pfg
feinfadig 8082 ctim breit I Qualität das Meter 28 Plg

O feinfädig 8082 ctm preit Ia Qualität das Meter 35 Pfg
9 starkfädig 8082 ctm breit Haupt Nummer für Ilerren u

Damen Wäsche das Meter 40 Pkg
starkfädig 8082 ctm breit Ia Qual das Meter 45 Pfg

Tivchdecken und Bettdecken in grossen Sortämenten und zu aussergewöhnlich billigen Preiven

Abtheilung für Wäsche Confection
7 29Bee V kälhk e

Sämmtliche Formen sind in 3 Längen vorräthig Die Hemden sind aus Hemdentuch
Halbleinen und Reinleinen hergestellt

Damen Hemd mit gradem Bündchen und Spitze
Damen Hemd mit rundem Bündchen und Spitze A 50
Damen Hemd mit Koller und Stickerei M 75Damen Hemd mit Achselschluss und Stickerei M 00Damen Hemd mit Achselschluss und herzförm Passe M 25
Damen Hemd mit hberzförmig Ausschnitt und Sticherei A ,50
Damen Hemd mit Handlangnette und Achselschluss M 2,50

etc elte z

Weiss U et FEOoFSGeBfeaGE CSGER
Morgenjacke aus prima Barchent buntfarbig mit Spitze
FIorgenj nete aus prima Piqué Barchent A 25Horgenjacke aus buntfarbigem Halbflanell u II F 50Morgenjacke aus prima Satin mit Stickerei 2,090Morgenjacke aus prima Piqué Barchent mit Stickerei M 2,00

Damen einli ctkef ger
Damen Beinkleid aus Satin mit Trimming MDamen Beinkleid aus prima Haustuch mit Stickerei M 25
BDamen Beinkleid aus Cord Barchent mit Spitze M 7,50
Damen Beinkleid aus Cord Barchent mit Stickerei M 2,00Damen Beinkleid aus reinwoll farb Flanell mit Handianguette M 2,75

Hammer I FEää c enn ennern gowie Erst

von M I 25 an

von M 1 25 an

1,00 an

63HEGFFGRISVV ä sh
Oberhemden aus bestem Hemdentuch mit reinleinenem Einsatz von M
Reinleinene Kragen in allen Façons pr Dtzd I
Keinleinene Stulpen ANachthemäd von elsass Hemdentuch M 1,50Nacht hen von echtfarb baumwoll Flanell MArbeits Hemd von prima Hausleinen M I 75Arbeits Hemd von prima Reinleinen AWertige Bett Wäsche

von gediegenen Stoffen auf s Sorgkfältigste hergestellt

1 Deckbett mit 2 Kopfkissen aus bunt carr Bettzeug
1 Deckbett mit 2 Kopfkissen aus bunt carr pr Bettzeug
1 DBDecekbett mit 2 Kopfkissen aus pr Dowlas
1 BDeckbett mit 2 Kopfkissen aus bestem weissen Damast

A 4,50
M 50 5M 75

1 St Betttuch 155 205 Halbleinen ohne Naht I I S 2,00 u 2,50
I St Bettiueh 150 205 starkfäd Reinleinen ohne Naht
1 St Betttuch 16550205 feinfäd Reinleinen ohne Naht

1 InlIet best aus I Deckbett 2 Kopfkissen und Unterbett roth und weiss
gestreift Inlet

1 Inlet bes ſw 1 Deckbett 2 Kopfkissen und 1 Unterbett von glatt rosa
nlet

1 Inlet best aus l Deckbett 2 Kopfkimon uns 1 Vntorvort von rosa roth

gestreift Inlet M 12,00Eheo e e 7 7 J e e
in grösster Auswahl und zu den billigsten Preisen

Specialitàt AreitereEemneken u EkonuSsen
J 1 u 1,25

i 40M 1,50
M 1,75

BRarchent IIemdl waschecht
Prima Nskimo Hemd waseheentPrima Planell Hemd warehgeht
Extra schweres Fanell Hemd

M 75i 150
i 150

1,75

Prima blaugestr Dlbin Hemd

c Elbin BlousePrima Hausleinenes Hemd
Reinleinenes Hemd

Voliständige Braut Ausstattungen in vorglältigster und fachkundiger Ausführung

Ausstattungs utwürfe mit e e e i un franco
e 41 R 7

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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